Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 13 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Hochſpannungsleitung. 


Die neugebaute Hochſpannungsleitung Marienau 
Rückenau — Fürſtenau — Petershagen — Tiegenhagen — 
Tiegenort— Elbinger Weichſel iſt unter Strom geſetzt. Mit 
Rückſicht auf die in anderen Gegenden vorgekommenen 
Unglücksfälle mache ich darauf aufmerkſam, daß das 
Berühren der Drähte unbedingt tötlich wirkt. Es kann 
daher vor jeder Berührung der Drähte nur dringend 
gewarnt werden. Auch herabhängende oder geriſſene 
Drähte ſind gefährlich und dürfen auf keinen Fall be⸗ 
rührt werden. Zur Vermeidung von Unglücksfällen 
iſt es erforderlich, daß bei derartigen Schäden möglichſt 
unter Zurücklaſſung eines Warnungspoſtens die Akt.⸗ 

ef. für Energiewirtſchaft — Bauabteilung — Neu⸗ 
teich (Fernſprecher Neuteich Nr. 55), oder der nächſte 
Landjägerei⸗ bezw. Schutzpolizeibeamte ſofort, ſo⸗ 
weit möglich telefoniſch, benachrichtigt werden. Die 
Aktiengeſellſchaft für Energiewirtſchaft iſt bereit, ent⸗ 
ſtandene Unkoſten zu vergüten. 

Die Herren Schulleiter der in Frage kommenden 
Volksſchulen werden erſucht, auch die Schulkinder auf 
die Gefahren, denen ſie ſich beim mutwilligen oder 
fahrläſſigen Berühren der Hochſpannungsleitung aus⸗ 
ſetzen, aufklärend aufmerkſam zu machen. 

Die Ortsbehörden genannter Gemeinden erſuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 20. März 1930. 

Der Landrat. 

Nr. 2 — 
Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 
pferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be⸗ 
nutzten Pferde werden für den Monat April folgende 
Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 7. April 1930, 9 Uhr vor⸗ 
mittags, vor der Wohnung des Regierungs⸗ 
und Veterinärrats. 


Nr. 1. 


Simonsdorf: Montag, den 14. April 1930, mittags 


1,25 Uhr vor dem Bahnhof. 
Neuteich: Freitag, den 25. April 1930, mittags 1 
Uhr vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 24. März 1930. 


Der Landrat. 


Fahrraddiebſtahl. 

In der Nacht vom 16. zum 17. d. Mts. wurde dem 
Melker Heinrich Kiebitz, wohnhaft in Kl. Lichtenau, 
aus einem Strohſtaken des e eers Schierling in 
Heubuden ein Fahrrad geſtohlen. 

Beſchreibung des Fahrrades: Marke „Wittler“ Nr. 
275 370, Lenkſtange ſehr gebogen und umſtellbar, ſtark 
verroſtet, Vordergabel grün, Geſtell ſchwarz, doppelte 
Sattelfeder, Bereifung rot, Felgen gelb. 

Die Polizeiorgane des Kreiſes erſuche ich, nach dem 
Täter und dem Verbleib des Rades Ermittlungen an⸗ 


N 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
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Neuteich, den 27. März 


1930 


zuſtellen und mir im ripigeine zu Tgb.⸗Nr. 1916 
L zu berichten. 


Tiegenhof, den 19. März 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 4. 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der Schule in Parſchau ſind 
als Familienväter gewählt und für dieſes Amt von mir 
beſtätigt worden: 

1. Arbeiter Paul Franz g 
2. Melker Hermann Nitſch | ae | 

Zum Schulkaſſenrendanten der Schule in Damerau 
iſt der Lehrer Dumke⸗Damerau gewählt und von mir 
beſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 20. März 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 5. — — 


Beſchäftigung erwerbsloſer Landarbeiter. 


Es wird nochmals darauf hingewieſen, daß die Ge⸗ 
nehmigung zur Beſchäftigung der männlichen oder weib⸗ 
lichen landwirtſchaftlichen Wanderarbeiter nur gilt, 
wenn der Arbeitgeber gleichzeitig die zugewieſenen ein⸗ 
heimiſchen Landarbeiter desſelben Geſchlechts während 
desſelben Zeitraums zu tariflichen oder, beim Fehlen 
eines Tarifs, zu ortsüblichen Löhnen beſchäftigt. Die 
Arbeitgeber ſind demnach verpflichtet, die ihnen vom 
Kreisarbeitsnachweis oder in deſſen Auftrage von der 
Gemeindebehörde zugewieſenen einheimiſchen erwerbs⸗ 
loſen Landarbeiter, die am Beſchäftigungsort oder in 
ſolcher Nähe desſelben wohnen, daß ihnen billigerweiſe 
der tägliche Weg von dem Wohnort zur Arbeitsſtelle 
zugemutet werden kann, vom 15. April bis 15. Novem⸗ 
ber fortlaufend einzuſtellen, ſofern ſie während dieſes 
Zeitraums ausländiſche Wanderarbeiter beſchäftigen. 
Arbeitgeber, die gegen dieſe Beſtimmungen verſtoßen, 
machen ſich nach § 10 des Geſetzes über die Beſchäfti⸗ 
gung ausländiſcher Wanderarbeiter in der Landwirt⸗ 
ſchaft vom 29. 10. 1929 ſtrafbar und haben zu ge- 
wärtigen, daß ſie zukünftig überhaupt nicht mehr Di 
Genehmigung zur Einſtellung ausländiſcher Wander⸗ 
arbeiter erhalten. 


Andererſeits ſind auch die erwerbsloſen Landarbei⸗ 
ter gehalten, die ihnen unter den vorgenannten Be⸗ 
dingungen zugewieſene Arbeit anzunehmen. Weigern 
fie ſich hierzu, jo ſind die Gemeinden nach § 12 des 
Geſetzes betr. Erwerbsloſenfürſorge verpflichtet, ihnen 
die Erwerbsloſenunterſtützung zu verſagen. Es liegt 
alſo im allſeitigen Intereſſe, daß ſich die Einſtellung 
der erwerbsloſen Landarbeiter möglichſt reibungslos 
vollzieht. 


Die Herren Gemeindevorſteher werden deshalb er⸗ 
ſucht, ſich in ihren Gemeinden um die Einſtellung der 


erwerbsloſen Landarbeiter perſönlich zu bemühen und 


jetzt bereits dafür zu ſorgen, daß die erwerbsloſen 
Landarbeiter am 15. April reſtlos Beſchäftigung ge⸗ 
funden haben. Falls hierbei Schwierigkeiten entſtehen 
ſollten, iſt ſofort dem Kreisarbeitsnachweis unter An⸗ 
gabe der Namen der Arbeitgeber ſowie der Arbeitneh— 
mer zu berichten. 


Tiegenhof, den 25. März 1930. 
Der Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Großwerderkommune. 

Sonnabend, den 29. März d. Js. vormittags 10 

Uhr Be im „Deutſchen Saufe? zu Neuteich die 
| Generalverſammlung 
der Geh nee ſtatt. 

Die Herren Gemeindevorſteher der zur Noßdehune ge⸗ 
hörigen Ortſchaften werden erſucht, je einen mit Voll⸗ 
1 50 verſehenen Deputierten zu entſenden. 

Tagesordnung: 

Rechnungslegung für das Jahr 1929. 

Wahl von drei Kaſſenreviſoren und einem Stell⸗ 
vertreter. 
Verſchiedenes. 

Am gleichen Tage findet am Nachmittag um 2 Uhr 
im Deutſchen Hauſe auch der Verkauf der Weidezettel 
auf unſeren Kommuneländereien ſtatt. 

Das Angeld iſt 1 zu bezahlen und beträgt für 
die Buſchzettel 30 G, für die Neunhufen 25 G. 
. Neuteich, dem. 15 März 1930. 
Das J 
M. Schroedter. 


Bekanntmachung. 

Die Auflöſung der Geſellſchaft mit beſchränkter Haf⸗ 
tung: „Ueberlandwerk Gr. Werder“ in Tiegenhof 
iſt beſchloſſen und der Unterzeichnete zum Liquidator be- 
ſtellt worden. 
Die Gläubiger der Geſellſchaft werden hiermit auf⸗ 

gefordert, ihre Forderungen bei an N an- 

. 

Tiegenhof, den 15, März 1930. 


Ueberlandwerk Gr. Werder G. m. b. H. i. L. 
e - M. Viermann, Liquidator. 


Srimnerung an rechtzeitiges Beſorgen von 
Reiſepäſſen. 


Im Hinblick auf die zu Oſtern und im Frühjahr 
einſetzende Reiſezeit wird an rechtzeitige Beſchaffung 
der Reiſepäſſe erinnert. Hierbei wird darauf ohinge⸗ 
wieſen, daß es nur für die Antragſteller der Innen⸗ 
ſtadt einſchl. Schidlitz erforderlich iſt, perſönlich auf 
19 Landespaßſtelle zu erſcheinen, während die Be⸗ 

wohner aus den weiterliegenden Ortſchaften und Stadt⸗ 
teilen — wie Langfuhr, Oliva uſw. — die Erledigung 
ihrer Anträge durch Vermittelung der örtlichen Poli⸗ 
zeidienſtſtellen bewirken laſſen können. Es wird drin⸗ 
gend empfohlen, von dieſer Erleichterung in weiteſtem 
Maße Gebrauch zu machen, da hierdurch das unliebſame 
Anſtehen vermieden werden kann. 

Das perſönlich die Landespaßſtelle aufſuchende Pub⸗ 
likum wird jedoch darauf aufmerkſam gemacht, daß 
vor dem Gange zur Paßſtelle zunächſt von den örtli⸗ 
chen Polizeidienſtſtellen die erforderlichen Unterlagen 
abgeholt werden müſſen und zwar ſowohl bei Aus⸗ 
ſtellung eines neuen Paſſes, als auch bei Beantragung 
einer Verlängerung. Wird ein neuer Paß beantragt, 
ſo ſind zwei Lichtbilder beizubringen. Dieſe Lichtbil⸗ 
der müſſen 11 neuerer Zeit ſtammen, auf dünnem Pa⸗ 
pier hergeſtellt ſein, den Paßinhaber gut erkennbar 
ohne Kopfbedeckung darſtellen und in einer Größe von 
von 4. 5 Zentimeter gehalten ſein. Ausſchnitte aus 
ee ern ſind unzuläſſig. 


Lehrberichte 


für eine und mehrklaſſige Schulen und 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 
* Pech & Richert, Neuteich, Tel. 308. 
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Neuteich Heimatbuch 


von Heinrich Lettau, Oberlehrer an der Realſchule 
i. E. zu Neuteich. 
178 Seiten Oetav mit 7 Kunſtblättern, mehreren Linolſchnitten 


farbigem Wappen, Siegel, Stadtplan und Flurnamenkarte, dauer 
haft kartoniert — 4,50 Gulden. 


„Mit großem Bemühen und immer wieder ſpürbar 
werdender Liebe zur Heimat iſt dies aus Anlaß des 
600 jährigen Beſtehens der Stadt Neuteich herausgege⸗ 
bene Buch ein guter Wegweiſer für Schule und Haus. 
Es fördert die Teilnahme an der Geſchichte, dem wech⸗ 
ſelvollen Schickſal Neuteichs, führt in die älteſte Ver⸗ 
gangenheit, erzählt von der Beſiedelung des Danziger 
Werders, von Land und Leuten zwiſchen Weichſel und 
Nogat und iſt dadurch ein wertvoller Ratgeber für die 
Bevölkerung.“ 5 C. L. 

Oſtdeutſche Monatshefte, Danzig⸗Oliva. 

. . „daß dieſe große und eindringliche Arbeit mit 
dazu beitragen wird, das Heimatsgefühl der Neuteicher 
zu feſtigen und zu vertiefen. 1 


Firma W. F. B.⸗ Danzig. 
„Es iſt eine Freude, das Buch zur Hand zu nehmen 
für jeden, der Intereſſe an ſeiner Heimat hat.“ 
Der Vorſitzende des Schwenteverbandes, 
Herr O. L., Marienau. 
. „Mein Urteil geht dahin: Neuteich und ſeine 


Einwohner können ſtolz auf ihr Werk ſein. Ebenſo iſt 
die e ſehr au: 2 
Herr P. H., Danzig: 


Ihres ſchönen Heimatbuches über Neuteich. Es 
iſt mit 175 viel Liebe und in recht warmherziger Dar⸗ 
ſtellung geſchrieben, daß es gewiß überall Freude er⸗ 
regen wird, ein Heimatbuch, das die Heimatliebe ver⸗ 


tieft.“ 
Herr Univerſitätsprofeſſor Dr. W. Zieſemer, 
Königsberg. ö 


„Das Buch behandelt die Geologie, ferner das Volks⸗ 
tum des Kreiſes Gr. Werder in Sage und Geſchichte 
und enthält zweckentſprechende Bilder und Zeichnun⸗ 
gen. Es eignet ſich vorzüglich für den heimatkundlichen 
Unterricht in den Schulen dieſes Kreiſes.“ 


Amtliches Schulblatt der Freien Stadt Danzig. 


1 


ddl 


Beſtellzettel. 
An den Verlag R. Pech & Richert, Neuteich. 
Unterzeichnete FR beſtellt hiermit 
RM Stck. Heimatbuch Neuteich 


zum Preiſe von G 4,50 p. St. 


Betrag iſt durch 
— Soll durch Nachnahme erhoben werden. 


Gichtzutreffendes durchſtreichen.) 


überwieſen. 
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Rame und Stand. 
gung 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 
zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. 1 & W. e Neuteich Di Stadt Danzig). 


